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PRESSEMITTEILUNG 
 

Gesundheitstelematik zwischen Planung 
und Realisierung - Herausforderungen 
der Online-Anbindung 
 
TeleTrusT-Vorkonferenz zur "eHealth 2010"  in Hanno ver 
 
Berlin, 13.07.2010 - Wie kann Akzeptanz für effekti ve IT-basierte Mehrwertanwen-
dungen im Gesundheitswesen gefördert werden? TeleTr usT Deutschland e.V. 
macht anlässlich der "eHealth Conference" in Hannov er die strategischen Ansätze 
und praktischen Herausforderungen der Online-Anbind ung für die künftige 
Gesundheitstelematik zum Thema. 
 
Während die Arbeiten zur Etablierung der Telematik-Infrastruktur in Deutschland voran-
schreiten, positionieren sich immer mehr Anbieter und Dienstleister in diesem Markt.  Die 
Marktpositionierung bietet die Chance für Harmonisierung und Konvergenz der zentralen 
Dienste. Gleichzeitig besteht die Gefahr des Auseinanderdriftens wettbewerblicher 
technischer Lösungen. Demgegenüber haben Internet- und GSM-Branche gezeigt, dass 
Wettbewerb und Gemeinsamkeit keinen Widerspruch darstellen, sondern Grundlagen 
zum Nutzen aller Anwender schaffen können.  
 
In der TeleTrusT-Konferenz im Vorfeld der "eHealth 2010" erläutern vier Experten den 
aktuellen Status Quo: 
 
- aus strategischer Sicht: Norbert Prücklmaier , Netzwerkspezialist der Kassenärztlichen 

Vereinigung Bayerns 
- aus IT-Sicherheitssicht: Prof. Dr. Norbert Pohlmann , TeleTrusT-Vorstand und Direktor 

des Instituts für Internet-Sicherheit an der Fachhochschule Gelsenkirchen 
- aus technischer Sicht: (Systemanbieter angefragt) 
- aus rechtlicher Sicht: Rechtsanwalt Prof. Dr. med. Dr. iur. Christian Dier ks  
 
Dieser thematische Querschnitt im Rahmen der Vorkonferenz dient dazu, die Telematik-
Beiträge der Hauptkonferenz "eHealth 2010" besser einzuordnen. 
  
Hannover, 14.09.2010, 09:00 – 12:00 Uhr 
Näheres unter http://www.teletrust.de/veranstaltung en/ehealth/ 
 
Ca. 1.650 Zeichen 
 
 
TeleTrusT Deutschland e. V.  
 
Der IT-Sicherheitsverband TeleTrusT Deutschland e.V. wurde 1989 gegründet, um verlässliche Rahmenbedingungen für den ver-
trauenswürdigen Einsatz von Informations- und Kommunikationstechnik zu schaffen. TeleTrusT entwickelte sich zu einem bekannten 
Kompetenznetzwerk für IT-Sicherheit, dessen Stimme in Deutschland und Europa gehört wird. Heute vertritt TeleTrusT rund 100 
Mitglieder aus Industrie, Wissenschaft und Forschung sowie öffentlichen Institutionen. In Projektgruppen zu aktuellen Fragestellungen 
der IT-Sicherheit und des Sicherheitsmanagements tauschen die Mitglieder ihr Know-how aus. TeleTrusT äußert sich zu politischen und 
rechtlichen Fragen, organisiert Messen und Messebeteiligungen und ist Träger der "European Bridge CA " (Bereitstellung von Public-
Key-Zertifikaten für sichere E-Mailkommunikation) sowie des Zertifikates "TeleTrusT Information Security Professional" (T.I.S.P.). 
Hauptsitz des Verbandes ist Berlin. 
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